
Irritation
imRathaus
Verwunderung der
Stadtspitze bei
Abstimmung der SVV
zu den Mitgliedern des
Integrationsbeirats.Seite 3

Heute im
Märkischen
Sonntag

Brandenburgerin
derWoche
Für Simone (55) aus Saar-
mund sind Handarbeiten
eine Passion. Sie hat 2015
die HäkelStrickHilfe für
Menschen mit nur einem
Arm entwickelt. Seite 2

Jedes Jahr in der Vor-
weihnachtszeit ver-
wandeln die Wohn-
Bau Frankfurt und

ihre vielen fleißigen Helfer
die Fußgängerzone der Gro-
ßen Scharrnstraße in eine
Adventsmeile. Diesmal findet
die überaus beliebte Gemein-
schaftsaktion „Tannenbaum
sucht Patenschaft“ am
28. November, um 14 Uhr,
statt.

Wer dabei sein und eine
Patenschaft für einen der
45 Weihnachtsbäume über-
nehmen möchte, meldet sich
einfach bis zum 22. Novem-
ber bei Regina Haring von
der WohnBau unter Telefon
0335/6830355. Bereitgestellt
werden die Bäume von der
Tannen Glück Discount
GmbH. Nur Schmuck muss
selbst besorgt werden. In den

zurückliegenden Jahren ha-
ben sich unter anderem
Schulklassen, Kitagruppen,
Vereine, Privatpersonen und
Institutionen sowie Unter-
nehmen beteiligt. pm/ms

Tannenbäume suchen Paten
AdventszeitWohnBau Frankfurt sucht noch Teilnehmer für die traditionelle Schmück-Aktion in der
Großen Scharrnstraße. Die Bäumewerden kostenlos zur Verfügung gestellt.

Jedes Jahr erfreut sich die Aktion „Tannenbaum sucht Patenschaft“ großer Beliebtheit.
Foto: WohnBau Frankfurt

Eine kreativ geschmückte
Tanne im vergangenen Jahr

Foto: Anna Pröschild

HoheNachfrage bei Ferien-Hilfen
UnterstützungFinanzielle Zu-
schüsse für Urlaube von Fa-
milien mit geringen Einkom-
men waren in diesem Jahr so
stark nachgefragt wie noch
nie. Insgesamt wurden 2024
vom Familienministerium
1543 Anträge mit einem
Gesamtvolumen von fast
450 000 Euro bewilligt – bei-
des sind die höchsten bislang
registrierten Werte.

Zuwenig Geld eingeplant
Ursprünglich standen im
Haushalt nur 370 000 Euro
für die Ferienzuschüsse zur
Verfügung, aufgrund der ho-
hen Zahl an Anträgen wurde
die Summe jedoch aufge-
stockt. Mit 853 waren mehr
als die Hälfte aller Antrag-
stellenden Alleinerziehende.
Auch dies ist ein neuer
Höchstwert.

„Corona-Pandemie, Ukrai-
ne-Krieg, Energiekrise, Infla-
tion, drastische Kostensteige-
rungen – die zahlreichen Kri-
sen der letzten Jahre haben
besonders Geringverdienen-
de sehr hart getroffen. Für
viele Familien mit geringen
Einkommen war und ist des-
halb an Urlaub nicht zu den-
ken. Für Kinder sind gemein-
same Ferien mit der Familie
eine unglaublich wichtige
Zeit, in der sie abseits des
Alltags Erfahrungen sam-
meln, ihren Horizont erwei-
tern und durch die gemeinsa-
men Erlebnisse gestärkt wer-
den. Deshalb freut es mich
besonders, dass wir in diesem
Jahr mit unserer finanziellen
Unterstützung so vielen Fa-
milien wie noch nie einen ge-
meinsamen Urlaub ermögli-
chen konnten. Als Familien-
ministerin schmerzt es mich
aber auch zu sehen, dass die
Nachfrage zuletzt derart ge-

stiegen ist. Das zeigt: Die Fe-
rienzuschüsse für Familien

mit geringen Einkommen in
Brandenburg sind unver-
zichtbar“, so Brandenburgs
Familienministerin Ursula
Nonnemacher.

Antrag stellen
Die Zuschüsse können von
Familien mit geringem Ein-
kommen beantragt werden,
die ihren Wohnsitz in Bran-
denburg haben. Die Höhe be-
läuft sich auf zehn Euro pro
Übernachtung für jedes mit-
reisende Familienmitglied
und kann für mindestens
zwei und höchstens 13 Über-
nachtungen gewährt werden.

pm/ms

Ursula Nonnemacher, Bran-
denburgs Familienministerin

Foto: Anna Pröschild

Polnisch lernen

Die Begegnungsstätte „Gute
Stube“ der Frankfurter Le-
benshilfe lädt mittwochs, von
11 bis 12 Uhr, zum Angebot
„Polnisch im Alltag“ ein. Eine
polnischsprachige Mitarbei-
terin begleitet die Teilneh-
menden als Muttersprachle-
rin und vermittelt die Spra-
che praxisnah und unkompli-
ziert. Der Treffpunkt ist die
Begegnungsstätte „Gute Stu-
be“ im Pablo-Neruda-Block 2.
Dank der Förderung durch
Aktion Mensch ist die Teil-
nahme kostenlos. pm/ms

Interessierte werden gebe-
ten, sich vorab anzumelden
unter Telefon 0335/28051027
oder per E-Mail an gute
stube@lebenshilfe-ffo.de.

Theater des
Lachens
Im Theater des Lachens
ist im Monat November
Märchenzeit. Zwei
Aufführungen stellen
wir kurz vor. Seite 4

Projekt Galerie B

Im Rahmen des Projektes „4.
Oder-Kunst-Promenade“ hat
der Verein Rodina e.V. eine
Ausstellung organisiert. In
der Galerie B sind die Werke
der Teilnehmer als auch die
Werke der beteiligten Künst-
ler (Valeriu und Julia Kurtu,
Anna Lena Orsin, Lutz Reini-
cke, Kani Alavi und Svetlana
Tiukkel) zu sehen. Die Schau
ist bis zum 22. November
(Dienstag bis Freitag von 13
bis 17 Uhr) geöffnet. Die Ga-
lerie B befindet sich in der
Lindenstraße 4. pm/apr

Experte zu Gast

Mit Andreas Umland ist am
Montag, 18 Uhr, einer der re-
nommiertesten Ukraine-Ken-
ner und Osteuropa-Experten
an der Europa-Universität zu
Gast. Er spricht über „Das
Schicksal der Ukraine und
die internationale Sicher-
heitsordnung: Transregiona-
le Risiken und Nachwirkun-
gen des russischen Erobe-
rungs- und Vernichtungskrie-
ges“.

Der Vortrag findet im Uni-
Hauptgebäude, Raum 217,
statt. pm/ms

Die B&B-Hotel-Group hat in Frankfurt ihr 222. Hotel in der 111. deut-
schen Stadt eröffnet. Seit Freitag dieser Woche stehen nach dem
sogenannten Soft-Opening die Hälfte der 91 Ein-, Zwei und Famili-
enzimmer für Gäste bereit. Das Haus am Dresdener Platz ist der
erste Hotelneubau in Frankfurt seit mehr als 30 Jahren. Chefin Tanja
Rosenbaum setzt soweit es geht auf regionale Versorger und Part-
ner, etwa bei Backwaren sowie Obst und Gemüse. Und auch das
15-köpfige Team stammt aus Frankfurt und Umgebung. F: Pröschild

Willkommen in Frankfurt

City-Sperrungen

Vom 18. November bis längs-
tens Dienstag, 24. Dezember
kommt es zu Verkehrsein-
schränkungen im Zusammen-
hang mit der cityWeihnacht.
Mit Beginn der Aufbauarbei-
ten für denWeihnachtsmarkt
amMontag wird die Bischof-
straße zwischen Großer
Oderstraße und Großer
Scharrnstraße vollständig ge-
sperrt. Die Große Scharrn-
straße aus Richtung Logen-
straße und Regierungsstraße
wird zu einer Sackgasse ohne
Wendemöglichkeit für Lkw.

Aus derGeschäftswelt

www.lasv.brandenburg.de
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Insektenschutz
Klappläden

Markisen
Montagen

QVI Bauelementehandel Inh. Thomas Gensing

Berliner Straße 37 in 15230 Frankfurt (Oder)
Tel. (0335) 65582 · www.qvibauelemente.de

Aktion: Sektionaltor ISO 20,
inkl. Antrieb, ab 999,- €

Flughafentransfer
Krankenfahrten
(0335) 54 40 50 ✆

Frankfurter
TAXI Ruf

(0335) 4008 999

Die Zimmerdecke beeinflusst die Wirkung
des gesamten Raumes, weil sie meist die
größte freie Fläche darin ist. Spätestens
wenn dir auffällt, dass die Tapete vergilbt
ist, die Farbe abblättert oder du die alte
Holzverkleidung nicht mehr sehen kannst,
wird es Zeit für etwas Neues. Dann
kommt eine Plameco Spanndecke ins
Spiel.

Seit mehr als 40 Jahren sind die
modernen Design-Decken die schnelle
und saubere Lösung für die Renovierung
von Zimmerdecken. Bei der Gestaltung
sind dir kaum Grenzen gesetzt, denn
die reißfesten Decken gibt es in vielen
Farbvarianten, hochglänzend oder matt,
mit Zierleisten, moderner LED-Beleuchtung
und Infrarot-Heizung. Da bleibt kein Wunsch
offen! Mehr auf www.plameco.de.

Plameco: morgen schöner wohnen!

Zimmerdecke
mit Wow-Effekt

Plameco Spanndecken
Fürstenwalde

Erich-Weinert-Str. 31
15517 Fürstenwalde

0 03361 369371

Montag & Dienstag
11.00 – 16.00 Uhr

plameco.de

morgen
schöner
wohnen

Ruf
an!

Ausstellung
Montag & Dienstag

11.00 – 16.00 Uhr

03361 369371

Fit für das Gastrogeschäft - HACCP
25.11.2024

Update Zollwissen
07.01.2025

Ausbildung der Ausbilder
13.01.2025 - 25.01.2025

www.ihk-projekt.de
Tel.: 0335 5621- 2150 oder schubert@ihk-projekt.de

Märkischer
SOnntag
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Viele weitere
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finden Sie auch online.
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